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Während meiner Reisen in diesem Frühjahr nach Frankreich, Israel, Italien, 
Deutschland und Schweden habe ich etwas sehr aufregendes beobachtet: Ich sehe 
Samen keimen, die gesät worden sind, bevor die Menschheit in die Materie, mit all 
den damit verbundenen Herausforderungen, hinab gestiegen ist,.
Ich beziehe mich auf das Zeitalter, das die Griechen „Das goldenen Zeitalter“ und 
andere Kulturen „Lemurien“ oder „Lir“.genannt haben.
Zu dieser Zeit wurde das Muster des holistischen Menschen geschaffen – und das 
Jahr 2012 ist die richtige Zeit, um diesen Archetypen zu erwecken. Bis jetzt war 
dieses Muster inaktiv, aber jetzt ist sein Potential in den heiligen Landschaften und in 
jedem Menschen verkörpert. In der westlichen Kultur ist das Gotteskind im Schoß der 
universellen Mutter die meistverbreitete Darstellung dieses Potentials in uns.  Ein 
anderes Bild ist unser inneres Kind – welches über die psychologische Bedeutung 
hinaus interpretiert werden kann. Dies ist das Muster, auf dem die vorgeschlagene 
Meditation basiert: 

• Setze Dich und lege Deine Hände auf die Oberschenkel, so dass die  
Handflächen nach oben zeigen. Stelle Dir vor, dass Du die Füße eines Kindes  
hältst, dass auf Deinem Schoss steht. Das innere Kind, das den Archetypen  
des Menschen der Zukunft repräsentiert (zudem der Mensch sich  
hinentwickelt) ist alt genug, um auf eigenen Füßen zu stehen.

• Beobachte in wieweit dieser Archetyp in Deinen eigenen Kosmos passt.  
Erlaube dann, dass sich dieses Bild auflöst und sich in Deine eigenen  
Empfindungen umwandelt. 

• Das erwachsene Kind repräsentiert eine unsere feinstofflichen Möglichkeiten  
im Hier und Jetzt präsent zu sein.

• Es gibt keine Vorgabe, wie man fortfährt. Schenke Deine Aufmerksamkeit  
dem genanten Aspekt Deines inneren Wesens und folge den Inspirationen.  
Die angebrachte Sprache muss entdeckt werden, um diese Kommunikation  
möglich zu machen.

• Unter Umständen werden sich einige Schatten zeigen, die den Archetypen  
des perfekten Menschen auf seinem Weg der Vereinigung mit dem äußeren  
Selbst einschränkt. In einem solchen Fall hilft die violette Farbe der  
Veränderung oder andere bekannte Methoden.

• Sei kreativ und offen für das scheinbar Unmögliche.


